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BASISTEIL 

A Allgemeine Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses 

A-1.1-1.6 Allgemeine Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses 

A-1.1 Allgemeine Merkmale des Krankenhauses (Anschrift, E-Mail, Internetadresse) 
 
Eichsfeld Klinikum gGmbH 
Klosterstraße 7 
37355 Reifenstein 
 
E-Mail:     info@eichsfeld-klinikum.de 
Internet:   www.eichsfeld-klinikum.de 

A-1.2 Wie lautet das Institutionskennzeichen des Krankenhauses? 
 
261601010 

A-1.3 Wie lautet der Name des Krankenhausträgers? 
 
Eichsfeld Klinikum gGmbH 

A-1.4 Handelt es sich um ein akademisches Lehrkrankenhaus? 
 
Nein 

A-1.5 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus nach § 108/109 SGB V  
         (Stichtag 31.12. des Berichtsjahres) 

 
560 

A-1.6 Gesamtzahl der im abgelaufenen Kalenderjahr behandelten Patienten: 
 
Stationäre Patienten:    18.034 
Ambulante Patienten:   25.820 
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A-1.7 A Fachabteilungen 
 
Nr Fachabteilung Zahl der 

Betten 
Zahl 
stationäre 
Fälle 

Haupt- oder 
Belegabt. 

Poliklinik/ 
Ambulanz? 

Durchgangsarzt- 
verfahren 

0100 Innere Medizin 233 7881 HA   

1000 Pädiatrie 28 1420 HA   

1500 Allgemeine Chirurgie 177 4839 HA   

2200 Urologie 53 1534 HA   

2400 Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe 43 1666 HA   

2600 Hals-, Nasen-, 
Ohrenheilkunde 8 434 BA   

3600 Intensivmedizin 18 260 HA   

XXXX Anästhesie      

 
A-1.7 B Mindestens Top-30 DRG (nach absoluter Fallzahl) des 
Gesamtkrankenhauses im Berichtsjahr 
 
Rang DRG 

dreistellig 
Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fallzahl

1 G48 Darmspiegelung., >1 Belegungstag und komplizierendem. Eingriff 602 

2 G67 Entzündungen der Speiseröhre und der Magenschleimheit  und verschiedene 
Erkrankungen der Verdauungsorgane 544 

3 P67 Neugeborenes Aufn.-Gew. > 2499g 520 

4 F67 Bluthochdruck 473 

5 F62 Herzschwäche und Schock 459 

6 E62 Infektionen und Entzündungen d. Atmungsorgane 376 

7 F71 Nicht schwere Herzrhythmusstörungen 372 

8 F43 Diagnostische Herzkatheteruntersuchung , außer bei koronarer Herzerkrankungen 336 

9 B80 Andere Kopfverletzungen 326 

10 G50 Magenspiegelung  bei nicht schweren Krankheiten der Verdauungsorgane 319 

11 O60 Normale Entbindung (vaginale Entbindung) 306 

12 G07 Blinddarmentfernung außer bei Bauchfellentzündung 291 

13 H08 Minimalinvasive Gallenblasenentfernung (Schlüsselloch-Operation) 290 

14 F72 Zunehmende Herzenge (Instabile Angina pectoris) 279 

15 K60 Zuckerkrankheit (Diabetes mellitus) 277 

16 K10 Sonstige Eingriffe an der Schilddrüse außer bei bösartigen Neubildungen 272 

17 G47 Sonstige Magenspiegelung  bei schweren Krankheiten der Verdauungsorgane 251 

18 G09 Eingriffe bei Leisten- und Schenkelbrüchen 250 
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Rang DRG 
dreistellig 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fallzahl

19 F44 Diagnostische Herzkatheteruntersuchung  bei koronarer Herzerkrankung 235 

20 B70 Schlaganfallbehandlung 233 

21 L63 Infektionen der Harnorgane 232 

22 L07 Operationen durch die Harnröhre außer Prostataresektion 228 

23 E63 schlafbezogene Atmungsstörungen 211 

24 I68 Nicht operativ behandelte Erkrankungen und Verletzungen im Wirbelsäulenbereich 210 

25 E65 Chronisch-obstruktive Atemwegserkrankung 208 

26 D11 Rachenmandelentfernung 190 

27 D63 Mittelohrentzündung  und Infektionen der oberen Atemwege 182 

28 F15 Therapeutische Herzkatheteruntersuchung mit Gefäßaufweitung  
außer bei Myokardinfarkt, Stentimplantation 178 

29 B63 Demenz und andere chronische Störungen der Hirnfunktion 174 

30 I18 Sonstige Operationen an Kniegelenk, Ellenbogengelenk und Unterarm 169 

31 B76 Anfälle 165 

32 I13 Operationen am Oberarm, am Schienbein, am Wadenbein und/oder am 
Sprunggelenk 159 

33 E69 Bronchitis oder Asthma 155 

34 B69 Kurzzeitige Nervenfunktionsausfälle aufgrund einer Hirndurchblutungsstörung oder 
Durchblutungsstörungen am Hals 150 

35 F73 kurzdauernde Bewusstlosigkeit, Ohnmacht 144 

36 O01 Kaiserschnitt-Entbindung 143 

37 G11 Sonstige Operation am After bzw. an der Austrittsöffnung des Darmes 135 

38 L64 Harnsteine oder sonstige Passagehindernisse der Harnleiter 130 

39 G02 Große Operationen an Dünn- und/oder Dickdarm 127 

40 N04 Gebärmutterentfernung 124 

 
A-1.8a Medizinisch-therapeutische Versorgungsschwerpunkte 

Lfd. 
Nr 

 
Versorgungsschwerpunkt 

1 Allgemein- und Visceralchirurgie  / Tumorchirurgie 
2 Unfallchirurgie mit elektiver Gelenkendoprothetik 
3 Mammachirurgie  /   Strumachirurgie 
4 Kardiologie mit Linksherzkathetermeßplatz 
5 Gastroenterologie 
6 überregionales Schwerpunktzentrum Urologie 
7 Inkontinenzbehandlung 
8 Integration Gynäkologie / Geburtshilfe / Pädiatrie 
9 Sozialpädiatrisches Zentrum 
10 Mutter - Kind - Zentrum 
11 Anästhesie / Schmerztherapie 
12 HNO-Belegarzt, Praxis am Haus 
13 Moderne Radiologie - niedergelassene Kooperationspraxen 
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A-1.8b Serviceorientierte Leistungsangebote 
Lfd. 
Nr Leistungsmerkmal Wird angeboten? 

01 Keine  
02 Aufenthaltsräume  
03 Beschwerdemanagement  
04 Beschwerdestellen  
05 Besondere Verpflegung möglich (vegetarisch, koscher...)  
06 Besuchsdienste  
07 BG-Sprechstunde  
08 Bibliothek  
09 Bringdienste  
10 Cafeteria  
11 computergestützte Patienteninformationssysteme  
12 Dolmetscherdienste  
13 Elektrisch verstellbare Betten  
14 Fax auf dem Zimmer verfügbar  
15 Fernsehanschluss am Bett/ im Zimmer  
16 Fernsehen und Radio kostenlos  
17 Fernsehgerät am Bett/ im Zimmer  
18 Fernsehraum auf der Station  
19 Fortbildungsangebote für Patienten bzw. Öffentlichkeit  
20 Freie wählbare Essenszusammenstellung (Komponentenwahl)  
21 Friseur im Haus  
22 Fußpflege im Haus  
23 Internetanschluss am Bett/ im Zimmer  
24 Internetzugang  
25 Kiosk/ Einkaufsmöglichkeiten  
26 Kirchlich-religiöse Einrichtungen (Kapelle, Mediationsraum)  
27 Klinikeigene Parkplätze für Besucher und Patienten  
28 Kulturelle Angebote (Klinikeigne Fernseh- und Rundfunkangebote)  
29 Modem / Notebook auf dem Zimmer verfügbar  
30 Parkanlagen  

31 Patienteninformationsmaterial : Faltblätter, Broschüren zu Krankheitsbildern
und interventionellen / operativen Verfahren  

32 Regelmäßige Fortbildungsveranstaltungen für Hausärzte  
33 Rundfunkempfang am Bett/ im Zimmer  
34 Seelsorge / Grüne Damen  
35 Stereoanlage am Bett/ im Zimmer  
36 Telefon  
37 Unterbringung Begleitperson  
38 Videogerät am Bett/ im Zimmer  
39 Wertfach/ Tresor am Bett/ im Zimmer  
40 Zweibettzimmer mit eigener Nasszelle Regelleistung  
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A-1.9a Ambulante Behandlungsmöglichkeiten durch Krankenhäuser 
 

Nr Angebotene ambulante Leistung 
1 Ambulante Operationen nach §115b SGB V 

2 Ambulante Behandlung durch Krankenhausärzte nach §116 SGB V 

3 Notfallambulanzen 

4 Sozialpädiatrisches Zentrum 

5 Durchgangs-Arztverfahren 

A-1.9b Ambulante Behandlung durch Krankenhausärzte 
Nr Angebotenes Fachgebiet 
1 Onkologische Ambulanz 

2 Ambulante Duplexsonographie 

3 Schmerzambulanz 

4 Mamma-Sprechstunde 

5 EEG-Ambulanz 

6 Unfallchirurgische Spezialsprechstunde 

7 D-Arzt-Ambulanz 

8 Urologische Spezialsprechstunde 

9 Notfallambulanzen 
 

A-2.0 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft 

            Zulassung besteht für:   Chirurgie Heiligenstadt und Chirurgie Reifenstein 

 

A-2.1 Apparative Ausstattung und therapeutische Möglichkeiten 

A-2.1.1 Apparative Ausstattung 
Apparative Ausstattung Vorhanden Verfügbarkeit 24h 

sichergestellt 
Apparategemeinschaft 
 

Computertomographie   in Kooperation mit niedergelassenem 
Radiologen 

Magnetresonanztomographie   in Kooperation mit niedergelassenem 
Radiologen 

Herzkatheterlabor    

Szintigraphie   in Kooperation mit niedergelassenem 
Radiologen 

Positronenemissionstomographie    

Elektroenzephalogramm (EEG)    

Angiographie    

Schlaflabor    
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Apparative Ausstattung Vorhanden Verfügbarkeit 24h 
sichergestellt 

Apparategemeinschaft 
 

Sonographie   in Kooperation mit niedergelassenem 
Radiologen 

Broncho-/Endoskopie    

Echoskopie/TEE    

Mikrobiologie   in Kooperation mit niedergelassenem 
Labor 

 

A-2.1.2 Therapeutische Möglichkeiten 
Therapeutische Möglichkeiten Vorhanden Apparategemeinschaft 
Physiotherapie   

Bewegungsbad   

Balneophysikalische-Therapie   

Dialyse  in Kooperation mit niedergelassener 
Praxis 

Logopädie   

Ergotherapie   

Schmerztherapie   

Eigenblutspende   

Gruppenpsychotherapie   

Einzelpsychotherapie   

Psychoedukation   

Thrombolyse   

Bestrahlung   
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B-1 Fachabteilungsbezogene Struktur- und Leistungsdaten des 
Krankenhauses 
B-1.1 Name der Fachabteilung:   0100 Innere Medizin 

B-1.2/3  Medizinisches Leistungsspektrum / Versorgungsschwerpunkte der  Fachabteilung 

Medizinisches Leistungsspektrum / Versorgungsschwerpunkte 

- breite internistische Grundversorgung; Behandlung gastroenterologischer, pneumologischer, onkologischer, 
   diabetologischer und kardiologischer Krankheitsbilder 

- Endoskopie, Gastroskopie mit Chemoendoskopie, ERCP, Koloskopie, Bronchoskopie 

- Herzschrittmacher-Implantation; Linksherzkatheter-Meßplatz zur diagnostischen Herzgefäßdarstellung sowie 
  zur therapeutischen Behandlung - Gefäßaufweitung und Einpflanzung von Gefäßstützen (Stentimplantation)

- ambulante und stationäre Behandlung internistischer Tumorleiden 

- Ultraschalldiagnostik; kardiopulmonale Diagnostik; Diabetologie; Schlaflabor; internistische Intensivstation; 
  Schlaganfalltherapie 

B-1.4 Weitere Leistungsangebote der Fachabteilung 

Leistungsangebot 

- Schlaganfalltherapie incl. Akutlysebehandlung 

- Schlaflabor zur Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen 

- internistische Intensivstation mit modernen Überwachungsmöglichkeiten einschl. Beatmungstherapien 

- onkologische Ambulanz, ambulante Duplexsonographie, ambulante gastroenterologische Leistungen 

B-1.5 Mindestens die Top-10 DRG (nach Fallzahl) der Fachabteilung im Berichtsjahr 
Lfd 
Nr 

DRG  
dreistellig 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fallzahl

1. F67 Bluthochdruck 458 

2. G48 Darmspiegelung, >1 Belegungstag und komplizierendem Eingriff 448 

3. F62 Herzschwäche und Schock 441 

4. F71 Nicht schwere Herzrhythmusstörungen 359 

5. F43 Diagnostische Herzkatheteruntersuchung, außer bei koronarer Herzerkrankung 325 

6. F72 Instabile Angina pectoris 271 

7. K60 Diabetes mellitus 267 

8. F44 Diagnostische Herzkatheteruntersuchung  bei koronarer Herzerkrankung 235 

9. B70 Schlaganfallbehandlung 220 

10. G47 Andere Magenspiegelung  bei schweren Krankheiten der Verdauungsorgane 216 
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Name der Fachabteilung:   0100 Innere Medizin 

B-1.6 Mindestens die 10 häufigsten Haupt-Diagnosen der Fachabteilung im Berichtsjahr 
Lfd 
Nr 

ICD-10 Nummer  
(dreistellig) 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fall- 
zahl 

1. I20 Angina pectoris (anfallartiger Schmerz in der Herzgegend) 631 

2. I50 Herzschwäche 459 

3. I10 Bluthochdruck 451 

4. I25 Chronische durchblutungsbedingte  Herzkrankheit 382 

5. I48 Vorhofflattern und Vorhofflimmern 277 

6. E11 Nicht primär insulinabhängiger Diabetes mellitus ( Typ –II-
Diabetes) 255 

7. K29 Entzündungen der Magenschleimhaut und des 
Zwölffingerdarmes 247 

8. J44 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 192 

9. I63 Hirninfarkt 186 

10. G47 Schlafstörungen 168 

 

B-1.7 Mindestens die 10 häufigsten Operationen/Eingriffe der Fachabteilung im Berichtsjahr 
Lfd 
Nr 

OPS-301 
Nummer 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fall- 
zahl 

1. 1632 Diagnostische Spieglung der Speiseröhre, des Magens und des Dünndarms 1813 

2. 1440 Endoskopische Gewebeprobeentnahme an oberem Verdauungstrakt, 
Gallengängen und Pankreas 1558 

3. 1650 Diagnostische Darmspiegelung 950 

4. 1275 Transarterielle Linkherz-Katheteruntersuchung 931 

5. 1710 Lungenfunktionsprüfung 794 

6. 8930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 767 

7. 3200 Native Computertomographie des Schädels 653 

8. 3004 Transthorakale Eckokardiographie 560 

9. 8837 Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und Koronargefäßen 539 

10. 8800 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 320 

11. 5513 Endoskopische Operationen an den Gallengängen 308 

12. 1790 Schlaflabordiagnostik 298 

13. 1444 Endoskopische Gewebeprobeentnahme am unteren Verdauungstrakt 247 

14. 5452 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 207 

15. 3052 Transösophageale Echokardiographie (TEE) 187 

16. 8717 Einstellung einer nasalen oder oronasalen Überdrucktherapie bei 
schlafbezogenen Atemstörungen 142 

17. 8831 Legen, Wechsel und Entfernung eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 131 

18. 1620 Diagnostische Spiegelung der Luftröhre und der Bronchien 117 

19. 5469 Andere Operationen am Darm 117 

20. 5377 Implantation eines Herzschrittmachers und Defibrillators 83 
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B-1 Fachabteilungsbezogene Struktur- und Leistungsdaten des 
Krankenhauses 
B-1.1 Name der Fachabteilung:   1000 Pädiatrie – Kinder- und Jugenheilkunde 

B-1.2/3  Medizinisches Leistungsspektrum / Versorgungsschwerpunkte der  Fachabteilung 

Medizinisches Leistungsspektrum / Versorgungsschwerpunkte 

- Grundbetreuung aller pädiatrischen und jugend-medizinischen Krankheiten 

- Erkrankungen des Gastrointestinaltraktes, incl. chronisch entzündlicher Darmerkrankungen,  
  Malabsorptionssyndromen und Ernährungsstörungen 

- anerkanntes Kinderschlaflabor zur Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen, insbesondere  
   schlafbezogene Atmungsstörungen 

- Behandlung kranker Früh- und Neugeborener in modernen Inkubatoren und Überwachungseinheiten 

 

B-1.4 Weitere Leistungsangebote der Fachabteilung 

Leistungsangebot 

- Unterbringungsmöglichkeit von Begleitpersonen 

- Spezialsprechstunden für spezifische Patientengruppen 
   Spezialsprechstunden für kardiologische Erkrankungen, EEG sowie Diagnostik und  
   Ultraschalluntersuchungen auf Überweisung von Kinderärzten 

- Spezialsprechstunden für spezifische Patientengruppen / Kindernotfallambulanz 

- enge Zusammenarbeit mit Sozialpädiatrischem Zentrum 

- Zusammenarbeit mit Abteilung Gynäkologie/Geburtshilfe (Mutter-Kind-Zentrum) 

 
B-1.5 Mindestens die Top-10 DRG (nach Fallzahl) der Fachabteilung im Berichtsjahr 
Lfd 
Nr 

DRG 
dreistellig 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fall 
zahl 

1. G67 Entzündungen der Speiseröhre und der Magenschleimhaut und verschiedene 
Erkrankungen der Verdauungsorgane 267 

2. E32 Infektionen und Entzündungen der Atmungsorgane 187 

3. D63 Mittelohrentzündung und Infektionen der oberen Atemwege 146 

4. B80 Andere Kopfverletzungen 103 

5. P67 Neugeborenes, Aufnahmegewicht>2499g 75 

6. E63 schlafbezogene Atmungsstörungen 45 

7. E69 Bronchitis/Asthma bronchialis 35 

8. G50 Andere Magenspiegelung  bei nicht schweren Krankheiten der Verdauungsorgane 31 

9. B76 Anfälle 27 

10. G66 Bauchschmerzen oder Entzündung der Lymphknoten des Dünndarmgekröses 22 
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Name der Fachabteilung:   1000 Pädiatrie  – Kinder- und Jugenheilkunde 

B-1.6 Mindestens die 10 häufigsten Haupt-Diagnosen der Fachabteilung im Berichtsjahr 
Lfd 
Nr 

ICD-10 Nummer 
(dreistellig) 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fall- 
zahl 

1. J18 Lungenentzündung, Erreger nicht näher bezeichnet 193 

2. A09 Durchfall- und Entzündungen von Magenschleimhaut und Dünndarm, 
vermutlich infektiösen Ursprungs 176 

3. S06 Schädelverletzungen 106 

4. G47 Schlafstörungen 52 

5. J03 Akute Mandelentzündung 50 

6. A08 Virusbedingte und sonstige näher bezeichnete Darminfektionen 48 

7. H66 Eitrige und nicht näher bezeichnete Mittelohrentzündung 47 

8. K59 Sonstige funktionelle Darmstörungen 36 

9. G40 Krampfanfälle 25 

10. R10 Bauch- und Beckenschmerzen 24 

 

B-1.7 Mindestens die 10 häufigsten Operationen/Eingriffe der Fachabteilung im Berichtsjahr 

 
Lfd 
Nr 

OPS-301 
Nummer 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fall- 
zahl 

1. 8930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 264 

2. 1790 Schlaflabordiagnostik 119 

3. 1207 Messung der Hirnströme (EEG) 105 

4. 1440 Endoskopische Gewebeprobeentnahme an oberem Verdauungstrakt, 
Gallengängen und Pankreas 47 

5. 1632 Diagnostische Spiegelung der Speiseröhre, des Magens und des 
Dünndarms 43 

6. 8121 Darmspülung 38 

7. 8010 Applikation von Medikamenten und Elektrolytlösungen über das 
Gefäßsystem bei Neugeborenen 27 

8. 8560 Lichttherapie 23 

9. 1650 Diagnostische Darmspiegelung 10 

10. 3200 Computertomographie des Schädels 10 
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B-1 Fachabteilungsbezogene Struktur- und Leistungsdaten des 
Krankenhauses 
 
B-1.1 Name der Fachabteilung:   1500 Allgemeine Chirurgie 
 
B-1.2/3  Medizinisches Leistungsspektrum / Versorgungsschwerpunkte der  
Fachabteilung 

Medizinisches Leistungsspektrum 

- Allgemein- und Visceralchirurgie (Tumorchirurgie, Proktologie, endoskopische Chirurgie) 

- Unfallchirurgie (alle Unfall- und Sportverletzungen); Handchirurgie; Arthroskopien; Endoprothetik;  
   Kreuzbandchirurgie des Knies 

- Strumachirurgie (Knotenstrumen, Schilddrüsenzysten, Überfunktion der Schilddrüse; Schilddrüsen-Karzinome; 
   Neuromonitoring) 

- Mammachirugie (Behandlung angeborener und erworbener Erkrankungen der Brust / brusterhaltende OP des  
  Mammakarzinoms oder Amputation mit Wiederaufbau) 

 

B-1.4 Weitere Leistungsangebote der Fachabteilung 

Leistungsangebot 

- Tumornachsorge in enger Zusammenarbeit mit der Inneren Abteilung und niedergelassenen Ärzten;  
   ambulante Chemo- und Hormontherapie 

- Therapie von Problemwunden 

- berufsgenossenschaftliches Heilverfahren (D-Arzt / Verletzungsartenverfahren); ambulante Chirurgie 

- ambulante Vorsorge- und Nachsorgeuntersuchungen wegen Brustkrebs 

- Eigenblutspende vor geplanten großen operativen Eingriffen 

 
B-1.5 Mindestens die Top-10 DRG (nach Fallzahl) der Fachabteilung im Berichtsjahr 

Lfd 
Nr 

DRG 
dreistellig 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fall- 
zahl 

1. H08 Minimalinvasive Gallenblasenentfernung 286 

2. K10 Andere Eingriffe an Schilddrüse, Nebenschilddrüse und Ductus thyreoglossus außer 
bei bösartiger Neubildung 272 

3. G07 Blinddarmentfernung 264 
4. G09 Eingriffe bei Leisten- und Schenkelbrüchen 239 
5. B80 Andere Kopfverletzungen 218 
6. I18 Andere Eingriffe an Knie-, Ellenbogengelenk u. Unterarm 164 
7. I13 Eingriffe an Oberarm/Schienbein/Wadenbein/Sprunggelenk 145 
8. G48 Darmspiegelung, >1Belegungstag mit komplizierendem Eingriff 144 
9. G67 Entzündung der Speiseröhre, der Magenschleimhaut und verschiedene Erkrankungen 

d V d
141 
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Lfd 
Nr 

DRG 
dreistellig 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fall- 
zahl 

der Verdauungsorgane 

10. G11 Andere Eingriffe am After 132 
11. I68 Nicht operativ behandelte Erkrankungen und Verletzungen im Wirbelsäulenbereich 117 
12. G02 Große Eingriffe an Dünn –und Dickdarm 116 
13. I08 Andere Eingriffe an Hüftgelenk und Oberschenkel 97 
14. G08 Eingriffe bei Bauchwand-/Nebel-/anderen Brüchen, Alter > 1 Jahr 95 
15. J65 Verletzungen der Haut/ Unterhaut und Mamma 89 

16. I23 Lokale Exzision und Entfernung von Osteosysthesematerial (Platten, Schrauben, 
Nägel etc.) außer an Hüftgelenk und Femur 82 

17. G50 Andere Magenspiegelungen  bei nicht schweren Erkrankungen der 
Verdauungsorgane 75 

18. J06 Große Eingriffe an der Mamma bei bösartiger Neubildung 67 
19. I03 Eingriffe am Hüftgelenk,  Revision des Hüftgelenkes oder Ersatz des Hüftgelenkes 61 
20. X06 Andere Eingriffe bei anderen Verletzungen 59 

B-1.6 Mindestens die 10 häufigsten Haupt-Diagnosen der Fachabteilung im Berichtsjahr 
Lfd 
Nr 

ICD-10 
Nummer 

(dreistellig) 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fall- 
zahl 

1. K80 Gallensteine 298 

2. E04 Sonstige nichttoxische Struma 255 

3. K35 Akute Blinddarmentzündung 247 

4. S06 Verletzungen innerhalb des Schädels 245 

5. K40 Leistenbruch 239 

6. S82 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes 175 

7. S72 Fraktur des Oberschenkels 165 

8. S52 Fraktur des Unterarms 135 

9. C50 Bösartige Neubildung der Brustdrüse (Mamma) 111 

10. I84 Hämorrhoiden 94 

11. K57 Dickdarmerkrankungen 92 

12. K29 Entzündungen des Magens und Zwölffingerdarms 90 

13. S83 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes und von Bändern des 
Kniegelenkes 79 

14. K52 Sonstige nichtinfektiöse Entzündungen der Schleimhaut des Magen-Darm-Trakts 77 

15. S32 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens 73 

16. K56 Darmverschluss 71 

17. S42 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 69 

18. K36 Sonstige Blinddarmentzündung 63 

19. C20 bösartige Neubildungen des Enddarms 49 

20. C18 bösartige Neubildungen des Dickdarms 47 
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Name der Fachabteilung:   1500 Allgemeine Chirurgie  
 

B-1.7 Mindestens die 10 häufigsten Operationen/Eingriffe der Fachabteilung im Berichtsjahr 

 
Lfd 
Nr 

OPS-301 
Nummer 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fall-
zahl 

1. 5511 Gallenblasenentfernung 313 

2. 5470 Blinddarmentfernung 289 

3. 5530 Verschluss eines Leistenbruches 240 

4. 5062 Andere partielle Schilddrüsen-Resektionen 217 

5. 5790 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese 204 

6. 5900 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 196 

7. 5469 Andere Operationen am Darm 160 

8. 5787 Entfernung von Osteosynthesematerial (Platten, Schrauben, Nägel etc.) 152 

9. 5812 Arthroskopische Operationen am Gelenkknorpel und an den Menisken 116 

10. 5793 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens 111 

11. 5455 Partielle Resektion des Dickdarmes 101 

12. 5794 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen 
Röhrenknochens mit Osteosynthese 98 

13. 5399 Andere Operationen an den Blutgefäßen 89 

14. 5493 Operative Behandlung von Hämorrhoiden 87 

15. 5810 Arthroskopische Gelenkrevision 74 

16. 5870 Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und Destruktion von 
Mammagewebe ohne axilläre Lymphadenektomie 67 

17. 5820 Einsetzen eines Gelenkersatzes (=Gelenkendoprothese) am Hüftgelenk 61 

18. 5536 Verschluss eines Narbenbruches 59 

19. 5063 Entfernung der kompletten Schilddrüse 49 

20. 5484 Rektumresektion unter Erhaltung des Schließmuskels 46 
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B-1 Fachabteilungsbezogene Struktur- und Leistungsdaten des 
Krankenhauses 
B-1.1 Name der Fachabteilung:   2200 Urologie 
B-1.2/3  Medizinisches Leistungsspektrum / Versorgungsschwerpunkte der  
Fachabteilung 

Medizinisches Leistungsspektrum 
- Operative Tumorchirurgie an Niere, Harnblase mit Blasenersatz, radikale Prostatataoperationen,  
   Hodentumore mit Lymphknotenausräumung 

- Immunchemotherapie und Vakzination; Radikale Entfernung von Blase, Vorsteherdrüse, Nierentumore 

- Harnsteintherapie mittels extrakorporaler Stoßwellenlithotripsie; Steinzertrümmerung 

- plastisch-rekonstruktive Eingriffe an Harn- und Genitalorganen einschl. Kinderurologie 

- Minimalinvasive Behandlung von Nieren-, Harnleiter- und Blasensteinen 

 

B-1.4 Weitere Leistungsangebote der Fachabteilung  
Leistungsangebot 
- Urin-Inkontinenzbehandlung incl. modernster Diagnostik in Zusammenarbeit mit den Abteilungen  
   Allgemein- und Visceralchirurgie sowie Gynäkologie/Geburtshilfe 

- Behandlung erektiler Dysfunktionen 

- Telefonsprechstunden; Urologische Spezialambulanz; Notfallambulanz; ambulantes Operieren 

- Interdisziplinäre Zusammenarbeit mit Chirurgie und Gynäkolische Abteilung bei fortgeschrittenen Tumoren 

 
B-1.5 Mindestens die Top-10 DRG (nach Fallzahl) der Fachabteilung im Berichtsjahr 
Lfd 
Nr 

DRG 
dreistellig 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fall-
zahl 

1. L07 
Durch die Harnröhre durchgeführte  Eingriffe an der Harnblase, insbesondere bei 
Blasentumoren, aber auch bei Blasensteinen sowie Verengungen von Harnröhre  
und Harnleiter 

227 

2. L63 Infektionen der Harnorgane 143 

3. L42 Extrakorporale Stoßwellenlbehandlungen von Harnsteinen (beührungsfreie 
Zertrümmerung) 121 

4. M04 Eingriffe am Hoden bei Wasserbrüchen, Varikozelen (Krampfaderbildungen, 
Hodentumoren, Hodenfehllagen etc. 113 

5. L64 Behandlung von Harnstauungsnieren, bedingt durch Harnleitersteine oder 
entzündliche bzw.tumorös bedingte Harnleitereinengungen 109 

6. L62 Neubildungen der Harnorgane (Nieren- und Nierenbeckentumoren, Harnleitertumore, 
Blasentumore etc.) 96 

7. M01 Große Eingriffe an den Beckenorganen beim Mann: Offene Prostataoperationen, 
Lymphknotenentfernungen im Becken, offene Blasenoperationen 81 

8. M02 Durch die Harnröhre durchgeführte Prostataresektion 70 
9. L41 Harnblasenspiegelung 63 

10. L08 Eingriffe an der Harnröhre, Schlitzungen der Harnröhre bei Verengungen, 
Boigierungen der Harnröhre 57 
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Name der Fachabteilung:   2200 Urologie 

B-1.6 Mindestens die 10 häufigsten Haupt-Diagnosen der Fachabteilung im Berichtsjahr 
Lfd 
Nr 

ICD-10 Nummer 
(dreistellig) 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fall- 
zahl 

1. N20 Nieren- und Harnleiterstein 226 

2. C67 Blasentumore 212 

3. N13 Harnleiter- und Nierenstauung, Refluxerkrankungen der Niere 202 

4. N40 Gutartige Prostatavergrößerung 136 

5. C61 Bösartige Prostatavergrößerung 93 

6. C64 Bösartiger Nierentumor 75 

7. N39 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 57 

8. N10 Akute Nierenentzündung 55 

9. N30 Blasenentzündung 55 

10. N35 Harnröhrenverengung 43 

 

B-1.7 Mindestens die 10 häufigsten Operationen/Eingriffe der Fachabteilung im Berichtsjahr 
Lfd 
Nr 

OPS-301 
Nummer 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fall- 
zahl 

1. 8137 Einlegen, Wechsel und Entfernung eines Harnleiterkatheters 394 

2. 5573 Durch die Harnröhre durchgeführte Entfernung von Blasentumoren 230 

3. 1661 Diagnostische Harnblasenspielgelung 191 

4. 8110 Berührungsfreie Harnsteinzertrümmerung 165 

5. 5585 Harnröhrenschlitzung 122 

6. 5601 Durch die Harnröhre ausgeführte Resektion von Prostatagewebe 102 

7. 5603 Offen Operationen an der Prostata 42 

8. 8544 Hochgradig komplexe und intensive Blockchemotherapie 42 

9. 5554 Nierenentfernung 39 

10. 5604 Radikale Prostataentfernung 32 
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B-1 Fachabteilungsbezogene Struktur- und Leistungsdaten des 
Krankenhauses 
B-1.1 Name der Fachabteilung:   2400 Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
B-1.2/3  Medizinisches Leistungsspektrum / Versorgungsschwerpunkte der  
Fachabteilung 

Medizinisches Leistungsspektrum 

- familienorientierte, sichere Geburtshilfe mit Betreuung von Normal- und Risikogeburten incl.  
   Vorbereitungskurse und Nachsorge 

- Behandlung von gut- und bösartigen gynäkologischen Erkrankungen; urogynäkologische Operationen 

- Behandlung von Blutungsstörungen durch diagnostische Hysteroskopie, fraktionierte Abrasio und  
   operative Hysteroskopie 

- Behandlung von Schwangerschaftserkrankungen (Gestrosen, fetale Retardierung); Erkrankungen in der
   Schwangerschaft (Diabetes mellitus, Gestationsdiabetes); drohenden Frühgeburten 

- Behandlung von Senkungsbeschwerden / Harninkontinenzbehandlung 

 

B-1.4 Weitere Leistungsangebote der Fachabteilung  
Leistungsangebot 

- Inkontinenzbehandlung in Zusammenarbeit mit der Abteilung Urologie 

- Zusammenarbeit mit der Abteilung Kinder- und Jugendheilkunde im Rahmen eines Mutter - Kind - Zentrums

- Möglichkeit der Wassergeburt 

- Integrierte Wochenbettspflege; Stillförderung; Nachsorge im Wochenbett; Geburtsvor- und  
   -nachbereitungskurse; Stillberatung 

 

B-1.5 Mindestens die Top-10 DRG (nach Fallzahl) der Fachabteilung im Berichtsjahr 

LfdNr DRG dreistellig Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fallzahl

1. O60 normale Geburt 306 

2. O01 Kaiserschnittgeburt 143 

3. N04 Gebärmutterentfernung 122 

4. N10 Ausschabung der Gebärmutter bei Blutungsstörungen 117 

5. O65 Stationäre Behandlung bei Schwangerschafts-erkrankungen 70 

6. O40 Ausschabung bei Fehlgeburt 64 

7. N07 Eingriffe an Gebärmutter und Eierstöcken außer bei bösartigen Erkrankungen 49 

8. O62 Drohender Abort 40 

9. N09 Eingriffe an Scheide, Gebärmutterhals und Vulva 35 

10. O02 Entbindung auf normalem Wege mit Operation (z. B. Ausschabung) 33 

11. O64 Frustrane Wehen 30 
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Name der Fachabteilung:   2400 Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

 

B-1.6 Mindestens die 10 häufigsten Haupt-Diagnosen der Fachabteilung im Berichtsjahr 
Lfd 
Nr 

ICD-10 Nummer 
(dreistellig) Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fall- 

zahl 
1. O80 Spontangeburt eines Einlings 306 

2. D25 Leiomyom des Uterus (Muskelknoten der Gebärmutter) 77 

3. N84 Polyp des weiblichen Genitaltraktes 48 

4. N92 Zu starke, zu häufige oder unregelmäßige Menstruation 47 

5. O20 Blutung in der Frühschwangerschaft 40 

6. O02 verhaltene Fehlgeburt 37 

7. N81 Genitalprolaps bei der Frau 36 

8. N95 Klimakterische Blutungsstörungen 34 

9. N83 Nichtentzündliche Krankheiten des Ovars, der Tuba uterina und des 
Liq. latum uteri 30 

10. O34 Betreuung der Mutter bei festgestellter oder vermuteter Anomalie der 
Beckenorgane 26 

 

B-1.7 Mindestens die 10 häufigsten Operationen/Eingriffe der Fachabteilung im Berichtsjahr 
Lfd 
Nr 

OPS-301  
Nummer 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fall- 
zahl 

1. 5690 Ausschabung der Gebärmutter bei Blutungsstörungen und Fehlgeburt 246 

2. 5741 Kaiserschnitt 135 

3. 5683 Gebärmutterentfernung 133 

4. 5651 Entfernung von Eierstockszysten 54 

5. 5704 Senkungsoperation 38 

6. 5653 Entfernung von Eierstock und/ oder Eileiter 23 

7. 5681 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Gebärmutter 21 

8. 5728 Vakuumextraktion (Saugglockengeburt) 20 

9. 5671 Portiokonisation 20 

10. 5593 Transvaginale Suspensionsoperation ( TVT) bei Harninkontinenz 16 
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B-1 Fachabteilungsbezogene Struktur- und Leistungsdaten des 
Krankenhauses 
B-1.1 Name der Fachabteilung:   2600 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde 
B-1.2/3  Medizinisches Leistungsspektrum / Versorgungsschwerpunkte der  
Fachabteilung 

Medizinisches Leistungsspektrum 

- operative Behandlung von Organen der oberen Luftwege 

- Mittelohrdrainage 

- plastisch-kosmetische Eingriffe an Ohr und Nase 

- operative Verbesserung der funktionellen Nasenatmung 

 
B-1.4 Weitere Leistungsangebote der Fachabteilung  
Leistungsangebot 

- enge Kooperation mit der pädiatrischen und inneren Abteilung bei  
   fachüberschreitenden Krankheitsbildern 

- prä- und postoperative Diagnostik bei Eingriffen an der Schilddrüse;  
   Hörscreening für Neugeborene 

- ambulantes Operieren am Krankenhaus 

 
B-1.5 Mindestens die Top-10 DRG (nach Fallzahl) der Fachabteilung im Berichtsjahr 

Lfd 
Nr 

DRG 
dreistellig 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fall- 
zahl 

1. D11 operative Entfernung der Gaumenmandeln (Tonsillektomie) 185 

2. D14 Eingriffe bei Krankheiten und Störungen des Ohres, der Nase, des Mundes und  
des Halses,  1 Belegungstag 89 

3. D13 operative Entfernung der Rachenmandeln (Adenotomie) und Parazentese mit 
Einlegen eines Paukenröhrchens 56 

4. D10 Verschieden Eingriffe an der Nase 25 

5. D06 Eingriffe an Nasennebenhöhlen, Mastoid und komplexe Eingriffe am Mittelohr 17 

6. D09 Verschieden Eingriffe an Ohr, Nase, Mund und Hals 16 

7. D66 Andere Krankheiten an Ohr, Nase, Mund und Hals 10 

8. D61 Gleichgewichtsstörungen (Schwindel) 7 

9. D68 Krankheiten und Störungen an Ohr, Nase, Mund und Hals, 1 Belegungstag 7 

10. J11 Andere Eingriffe an Haut, Unterhaut und Mamma 6 
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Name der Fachabteilung:   2600 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde 
 

B-1.6 Mindestens die 10 häufigsten Haupt-Diagnosen der Fachabteilung im Berichtsjahr 
Lfd 
Nr 

ICD-10 Nummer  
(dreistellig) 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fall- 
zahl 

1. J35 Chronische Krankheiten der Gaumen und Rachenmandeln 308 

2. J34 Sonstige Krankheiten der Nase und der Nasennebenhöhlen 35 

3. H65 Nichteitrige Mittelohrentzündung 21 

4. H61 Sonstige Krankheiten des äußeren Ohres 18 

5. H90 Hörverlust durch Schalleitungs- oder Schallempfindungsstörung 6 

6. J32 Chronische Entzündung der Nasennebenhöhle 6 

7. H81 Gleichgewichtsstörungen 4 

8. H91 Sonstiger Hörverlust 3 

9. C44 Sonstige bösartige Neubildungen der Haut 3 

10. R42 Schwindel und Taumel 3 

 

B-1.7 Mindestens die 10 häufigsten Operationen/Eingriffe der Fachabteilung im Berichtsjahr 
Lfd 
Nr 

OPS-301 
Nummer 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fall- 
zahl 

1. 5282 operative Entfernung der Gaumen-und Rachenmandeln  
(Tonsillektomie mit Adenotomie) 122 

2. 5285 operative Entfernung der Rachenmandeln (Adenotomie) 122 

3. 5200 Einschneiden des Trommelfells zur Eröffnung der Paukenhöhle  101 

4. 5281 operative Entfernung der Gaumenmandeln ohne Entfernung der 
Rachenmandeln 64 

5. 5214 Nasenscheidewandkorrektur (Submuköse Resektion und plastische 
Rekonstruktion des Nasenseptums) 33 

6. 5184 Plastische Korrektur abstehender Ohren 15 

7. 5222 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle 12 

8. 5181 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des äußeren Ohres 8 

9. 5220 Nasennebenhöhlenpunktion 7 

10. 5289 Andere Operationen an Gaumen- und Rachenmandeln 7 
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B-1 Fachabteilungsbezogene Struktur- und Leistungsdaten des 
Krankenhauses 
B-1.1 Name der Fachabteilung:   3600 Intensivmedizin 
B-1.2/3  Medizinisches Leistungsspektrum / Versorgungsschwerpunkte der  
Fachabteilung 

Medizinisches Leistungsspektrum 

- insgesamt 18 Intensivtherapie- und Überwachungsbetten mit 15 Beatmungsplätzen modernster Ausstattung; 

- Intensivtherapie schwerstkranker Patienten incl. postoperativer Betreuung, Langzeitbeatmung, Schmerztherapie

- intensivtherapeutische Mitversorgung von Notfallpatienten 

- Betreuung operierter Patienten in 2 Aufwachräumen mit 12 Plätzen 

- Anwendung schmerztherapeutischer Verfahren einschl. Kathetertechniken bei Akutschmerz (operierte 
   Patienten), Krebserkrankungen und chronischen Schmerzzuständen 

 
B-1.4 Weitere Leistungsangebote der Fachabteilung  
Leistungsangebot 

- schmerztherapeutische Betreuung im Rahmen der palliativ-medizinischen Behandlung 

- Schmerzambulanz 

  
B-1.5 Mindestens die Top-10 DRG (nach Fallzahl) der Fachabteilung im Berichtsjahr 

Lfd 
Nr 

DRG 
dreistellig 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fall-
zahl 

1. A11 Langzeitbeatmung >263 und <480 Stunden 22 

2. X62 Vergiftungen, Toxische Wirkungen von Drogen, Medikamenten und anderen 
Substanzen 13 

3. F62 Herzschwäche  und Schock 12 

4. A12 Langzeitbeatmung >143 und < 264 Stunden 11 

5. B70 Schlaganfallbehandlung 10 

6. F60 Kreislauferkrankungen mit akutem Herzinfarkt, ohne invasive kardiologische 
Diagnostik 10 

7. B76 Anfälle 9 

8. G02 Große Eingriffe an Dünn- und Dickdarm 8 

9. A10 Langzeitbeatmung >479 und < 720 Stunden 7 

10. A07 Langzeitbeatmung>1199 und<1800 Stunden 6 
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Name der Fachabteilung:   3600 Intensivmedizin 
 

B-1.6 Mindestens die 10 häufigsten Haupt-Diagnosen der Fachabteilung im Berichtsjahr 
Lfd 
Nr 

ICD-10 Nummer 
(dreistellig) 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fall- 
zahl 

1. I50 Herzschwäche (=Herzinsuffizienz) 22 

2. I21 Akuter Herzinfarkt 22 

3. I20 Angina pectoris 6 

4. I47 Herzrhythmusstörungen 5 

5. I61 Intrazereprale Blutung 5 

6. I63 Hirninfarkt 5 

7. K85 Akute Bauchspeicheldrüsenentzündung 5 

8. R40 Bewußtseinsstörungen 5 

9. N18 Chronisches  Nierenversagen 5 

10. S06 Verletzungen innerhalb des Schädels 4 

 

B-1.7 Mindestens die 10 häufigsten Operationen/Eingriffe der Fachabteilung im Berichtsjahr 
Lfd 
Nr 

OPS-301 
Nummer 

Text (in umgangssprachlicher Klarschrift, deutsch) Fall- 
zahl 

1. 8930 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 
Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes 173 

2. 8831 Legen, Wechsel und Entfernung eines Katheters in zentravenöse 
Gefäße 155 

3. 1620 Diagnostische Spiegelung der Luftröhre und der Bronchien 133 

4. 8718 maschinelle Beatmung 108 

5. 8701 Einfache endotracheale Intubation 95 

6. 8931 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf mit Messung des zentralen 
Venendruckes 69 

7. 8800 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 
Trombozytenkonzentrat 65 

8. 8132 Spülung der Harnblase 60 

9. 8810 Transfusion von Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten 
Plasmaproteinen 47 

10. 8771 Kardiale Reanimation 39 
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B-1 Fachabteilungsbezogene Struktur- und Leistungsdaten des 
Krankenhauses 
 
B-1.1 Name der Fachabteilung:   Anästhesie 
 
B-1.2/3  Medizinisches Leistungsspektrum / Versorgungsschwerpunkte der  
Fachabteilung 

Medizinisches Leistungsspektrum 

- Durchführung des gesamten Spektrums moderner Narkoseverfahren incl. aller Regionalanästhesieverfahren 

- Reginalanästhesie und postoperative Schmerztherapie;  

- Frühüberwachung frisch operierter Patienten 

 
B-1.4 Weitere Leistungsangebote der Fachabteilung  
Leistungsangebot 

- interdisziplinäre Notfallaufnahme / Rettungsstelle 
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B-2 Fachabteilungsübergreifende Struktur- und Leistungsdaten des  
       Krankenhauses 

B-2.1 Ambulante Operationen nach §115b SGB V Gesamtzahl (nach absoluter 
Fallzahl) im Berichtsjahr: 

 
 

B-2.2 Mindestens Top-5 der ambulanten Operationen (nach absoluter Fallzahl) 
der Fachabteilungen im Berichtsjahr - Gesamtkrankenhaus 

Gesamtkrankenhaus: 
Lfd 
Nr 

EBM-Nummer 
(vollstellig) 

in umgangssprachlicher Klarschrift Fälle  
absolut 

1. 2447 Resezierende arthroskopische Operation an den Kniegelenken 54 

2. 2105 Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 43 

3. 2821 Implantation zentralvenöser Portsysteme (Medikamententräger) 43 

4. 2361 Entfernung von Osteosynthese-material (Schrauben; Drähte) 35 

5. 1104 Abrasio der Gebärmutterhöhle und des Gebärmutterhalskanals 29 

Auf Fachabteilungsebene: 
0100 Innere Medizin 
Lfd 
Nr 

EBM-Nummer 
(vollstellig) 

in umgangssprachlicher Klarschrift Fälle  
absolut 

1. 764 totale  Koloskopie 41 

2. 760 partielle Koloskopie 9 

1500 Allgemeine Chirurgie 
Lfd 
Nr 

EBM-Nummer 
(vollstellig) 

in umgangssprachlicher Klarschrift Fälle  
absolut 

1. 2447 Resezierende arthroskopische Operationen an den Kniegelenken 54 

2. 2821 Implantation zentralvenöser Portsysteme (Medikamententräger) 43 

3. 2105 Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 43 

4. 2361 Entfernung von Osteosysthese-material ( Schrauben; Drähte ) 35 

5. 2275 Operation des Karpal- oder Tarsaltunnelsyndroms 22 

2200 Urologie 
Lfd 
Nr 

EBM-Nummer 
(vollstellig) 

in umgangssprachlicher Klarschrift Fälle  
absolut 

1. 1741 Plastische Operation an der Vorhaut 22 

2. 1761 Operation eines Wasserbruchs 6 

 

589
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2400 Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
Lfd 
Nr 

EBM-Nummer  
(vollstellig) 

in umgangssprachlicher Klarschrift Fälle  
absolut 

1. 1104 Ausschabung der Gebärmutter bei Blutungsstörungen 29 

2. 1111 Diagnostische Hysteroskopie 23 

2600 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde 
Lfd 
Nr 

EBM-Nummer  
(vollstellig) 

in umgangssprachlicher Klarschrift Fälle  
absolut 

1. 1485 Adenotomie ( Entfernung der Rachenmandel) 91 

2. 1557 Anlage einer Paukenhöhlendrainage 26 

3. 1556 Inzision des Trommelfells 14 

4. 1425 Plastische Korrektur am Nasenseptum zur funktionalen 
Wiederherstellung der Nasenatmung 22 

5. 1422 Submuköse Resektion an der Nasenscheidewand 6 

 
 

B-2.3 Sonstige ambulante Leistungen (Fallzahl für das Berichtsjahr) 
Hochschulambulanz (§ 117 SGB V) :         0 
 
Psychiatrische Institutsambulanz (§ 118 SGB V:        0 
 
Sozialpädiatrisches Zentrum (§ 119 SGB V) :        2.166 
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B-2.4 Personalqualifikation im Ärztlichen Dienst (Stichtag 31.12. Berichtsjahr) 
Nr Fachabteilung Anzahl beschäftigter Ärzte 

insgesamt 
Ärzte in 

Weiterbildung 
Ärzte mit abgeschl. 

Weiterbildung 
0100 Innere Medizin 30 15 15 

1000 Pädiatrie 7 5 2 

1500 Allgemeine Chirurgie 24 8 16 

2200 Urologie 7 2 5 

2400 Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe 8 3 5 

2600 Hals-, Nasen-, 
Ohrenheilkunde    

3600 Intensivmedizin 6  6 

 Anästhesie 10 5 5 

Anzahl der Ärzte mit Weiterbildungsbefugnis (gesamtes Krankenhaus):  10 

 

B-2.5 Personalqualifikation im Pflegedienst (Stichtag 31.12. Berichtsjahr) 
Nr Fachabteilung Anzahl 

beschäftigter 
Pflegekräfte 

Prozentualer Anteil 
examinierter 

Krankenschw./ 
-pfleger 

Prozentualer Anteil 
Krankenschw./ -pfleger 
mit Fachweiterbildung 

Prozentualer Anteil 
Krankenpflege- 

helfer/in 

0100 Innere Medizin 120 99 80 1 

1000 Pädiatrie 32 94 80 6 

1500 Allgemeine 
Chirurgie 81 99 80 1 

2200 Urologie 14 100 80 0 

2400 Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe 24 100 80 0 

2600 Hals-, Nasen-, 
Ohrenheilkunde     

3600 Intensivmedizin 51 100 80 0 

 Anästhesie     
 



Eichsfeld Klinikum gGmbH  (Heiligenstadt /  Worbis / Reifenstein) 

17. August 2005 - Erstellt mit AssessmentGuide (Holl GmbH)                                             Seite 28/36 

C Qualitätssicherung 

 

C-1 Externe Qualitätssicherung nach § 137 SGB V 
Dokumentationsrate  

Nr 
 
Leistungsbereich 

Leistungs- 
bereich  

wird im KH 
erbracht 

Teilnahme 
an der  

externen QS 
Kranken- 

haus 
Bundes- 

durchschnitt

1 Aortenklappenchirurgie     

2 Cholezystektomie   100 100 

3 Gynäkologische Operationen   100 94.65 

4 Herzschrittmacher-Erstimplantation   100 95.48 

5 Herzschrittmacher-Aggregatwechsel   100 100.00 

6 Herzschrittmacher-Revision   100 74.03 

7 Herztransplantation     

8 Hüftgelenknahe Femurfraktur 
(ohne subtrochantäre Frakturen)   100 95.85 

9 Hüft-Totalendoprothesen-Wechsel     

10 Karotis-Rekonstruktion     

11 Knie-Totalendoprothese (TEP)   100 98.59 

12 Knie-Totalendoprothesen- 
Wechsel     

13 Kombinierte Koronar- und 
Aortenklappen-Chirurgie     

14 Koronarangiografie / Perkutane 
transluminale Koronarangioplastie (PTCA)   100 99.96 

15 Koronarchirurgie     

16 Mammachirurgie   100 91.68 

17 Perinatalmedizin   100 99.31 

18 
Pflege: Dekubitusprophylaxe 
mit Kopplung an die Leistungsbereiche 
1, 8, 9, 11, 12, 13, 15, 19 

  100 97.83 

19 Totalendoprothese (TEP bei Koxarthrose)   100 98.44 

20 Gesamt   100 98.28 

 

C-2 Qualitätssicherung beim ambulanten Operieren nach § 115 b SGB V 
Eine Aufstellung der einbezogenen Leistungsbereiche findet im Qualitätsbericht im Jahr 
2007 Berücksichtigung 
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C-3 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht (§112 SGB V) 

C-3 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht (§ 112 SGB V) 
 Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung 

vereinbart 
 Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene eine verpflichtende Qualitätssicherung 

vereinbart. Gemäß seinem Leistungsspektrum nimmt das Krankenhaus an folgenden 
Qualitätssicherungsmaßnahmen (Leistungsbereiche) teil: 
 
                       
 

 

Nr Verpflichtende QS auf Landesebene über 
§137 hinaus vereinbart? 

Leistungsbereich, in dem das Krankenhaus an QS-
Maßnahmen auf Landesebene teilnimmt 

1  Neonatologie 

 

C-4 Qualitätssicherungsmaßnahmen bei Disease-Management-Programmen 
(DMP) 

Gemäß seinem Leistungsspektrum nimmt das Krankenhaus an folgenden DMP-
Qualitätssicherungsmaßnahmen teil: 

     

Nr Leistungsbereich 

1 DMP KHK ( Disease-Management-Programm bei Koronarer Herzkrankheit) 
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C-5 Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach §137 Abs. 1 S.3 Nr. 3 
       SGB V 

C-5.1 Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung nach §137 Abs. 1 S.3 Nr. 3  
          SGB V 
 
 
Leistung 

 
OPS der 
einbez. 

Leistungen 

Mindestmenge 
(pro Jahr)  
pro KH /  
pro gel. 

Operateur 

 
Leistung 

wird im KH 
erbracht 

Erbrachte 
Menge 

(pro Jahr) 
pro KH 

Erbrachte 
Menge  

(pro Jahr) 
pro gel. 

Operateur 

Anzahl der Fälle 
mit Komplikation 
im Berichtsjahr 

Lebertransplantation  10     
 5-503.0      
 5-503.1      
 5-503.2      
 5-503.3      
 5-503.x      
 5-503.y      
 5-504.0      
 5-504.1      
 5-504.2      
 5-504.x      
 5-504.y      
 5-502.0      
 5-502.1      
 5-502.2      
 5-502.3      
 5-502.5      
 5-502.x      
 5-502.y      
Nierentransplantation  20     
 5-555.0      
 5-555.1      
 5-555.2      
 5-555.3      
 5-555.4      
 5-555.5      
 5-555.x      
 5-555.y      
Komplexe Eingriffe am 
Organsystem 
Ösophagus 

 5/5     

 5-420.00      
 5-420.01      
 5-420.10      
 5-420.11      
 5-423.0      
 5-423.1      
 5-423.2      
 5-423.3      
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Leistung 

 
OPS der 
einbez. 

Leistungen 

Mindestmenge 
(pro Jahr)  
pro KH /  
pro gel. 

Operateur 

 
Leistung 

wird im KH 
erbracht 

Erbrachte 
Menge 

(pro Jahr) 
pro KH 

Erbrachte 
Menge  

(pro Jahr) 
pro gel. 

Operateur 

Anzahl der Fälle 
mit Komplikation 
im Berichtsjahr 

 5-423.x      
 5-423.y      
 5-424.0      
 5-424.1      
 5-424.2      
 5-424.x      
 5-424.y      
 5-425.0      
 5-425.1      
 5-425.2      
 5-425.x      
 5-425.y      
 5-426.0**      
 5-426.1**      
 5-426.2**      
 5-426.x**      
 5-426.y      
 5-427.0**      
 5-427.1**      
 5-427.2**      
 5-427.x**      
 5-427.y      
 5-429.2      
 5-438.0**      
 5-438.1**      
 5-438.x**      
Komplexe Eingriffe am 
Organsystem Pankreas  5/5     

 5-521.0   1 1  
 5-521.1      
 5-521.2      
 5-523.2   1 1  
 5-523.x      
 5-524      
 5-524.0      
 5-524.1   3 3  
 5-524.2   2 2  
 5-524.3      
 5-524.x      
 5-525.0      
 5-525.1      
 5-525.2      
 5-525.3      
 5-525.4      
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Leistung 

 
OPS der 
einbez. 

Leistungen 

Mindestmenge 
(pro Jahr)  
pro KH /  
pro gel. 

Operateur 

 
Leistung 

wird im KH 
erbracht 

Erbrachte 
Menge 

(pro Jahr) 
pro KH 

Erbrachte 
Menge  

(pro Jahr) 
pro gel. 

Operateur 

Anzahl der Fälle 
mit Komplikation 
im Berichtsjahr 

 5-525.x      
Stammzelltransplantation  12+/- 2 (10-14)     
 5-411.0      
 5-411.00      
 5-411.01      
 5-411.2      
 5-411.20      
 5-411.21      
 5-411.3      
 5-411.30      
 5-411.31      
 5-411.4      
 5-411.40      
 5-411.41      
 5-411.5      
 5-411.50      
 5-411.51      
 5-411.x      
 5-411.y      
 8-805.0      
 8-805.00      
 8-805.01      
 8-805.2      
 8-805.20      
 8-805.21      
 8-805.3      
 8-805.30      
 8-805.31      
 8-805.4      
 8-805.40      
 8-805.41      
 8-805.5      
 8-805.50      
 8-805.51      
 8-805.x      
 8-805.y      
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C-5.2 Ergänzende Angaben bei Nicht-Umsetzung der Mindestmengenvereinbarung 
nach § 137 Abs. 1 S. 3 Nr. 3 SGB V 
Leistung Mindestmenge 

unterschritten 
Im Berichtsjahr gelt. gem. 

Ausnahmetatbestand 
Ergänzende 

Maßnahme der 
QS 

Befreiendes Votum 
der Landesbehörde 

nach Antrag 
Lebertransplantation     
Nierentransplantation     
Komplexe Eingriffe am 
Organsystem Ösophagus 

    

Komplexe Eingriffe am 
Organsystem Pankreas 

    

Stammzellentransplantation     
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Systemteil 

D Qualitätspolitik 

Folgende Grundsätze sowie strategische und operative Ziele der Qualitätspolitik werden im 
Krankenhaus umgesetzt: 
 
Um im Eichsfeld Klinikum auch zukünftig das hohe Niveau medizinischer und pflegerischer Leistungen 
gewährleisten zu können, ist, unter Berücksichtigung der dringend gebotenen Wirtschaftlichkeit, die 
reibungslose Zusammenarbeit aller am Behandlungsprozess beteiligten Berufsgruppen wichtiger denn 
je. Das Eichsfeld Klinikum will eine optimale Qualität in der Behandlung und Versorgung der uns 
anvertrauten Menschen sichern und weiterentwickeln.  
 
Dazu zählt ,  
- die Forschritte in allen Bereichen zu fördern sowie die Spezialisierung und Schwerpunktbildung  
  weiter auszubauen,  
- die Qualität durch Mitverantwortung aller Mitarbeiter zu sichern sowie  
- unter Wahrung der Vertraulichkeit durch Offenheit Transparenz zu schaffen. 
 
Durch die Einführung von QM sollen diese Probleme besser verstanden, analysiert und in der Folge 
auch gelöst werden. Unter dem steigenden Konkurrenz- und Finanzierungsdruck wird QM auch als 
Mittel zur Effizienzsteigerung, zur Bewältigung der zunehmenden Komplexität im Krankenhaus und 
zur Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit gesehen. 
 
Die Krankenhausleitung geht davon aus, dass eine Verbesserung der Qualität nur unter Einbeziehung 
aller Teile der Organisation und der Mitarbeiter aller Ebenen zu erreichen ist. 
 
Um die Qualität aufrecht zu erhalten ist eine externe Qualitätssicherung ein wichtiger Bestandteil 
unseres Qualitätsmanagementsystems. Ziel ist es hierbei die Qualität z.B. durch Befragungen 
(Patienten, Einweiser, etc.) im Vergleich zu anderen Krankenhäusern ständig zu überprüfen und zu 
verbessern. Das Eichsfeld Klinikum sieht aus diesem Grund Befragungen als wichtigen Bestandteil 
des Qualitätsmanagements und hat das Ziel diese regelmäßig durchzuführen. 
 
Das Hauptziel des Qualitätsmanagements besteht darin, die Qualitätsverbesserung zur 
selbstverständlichen Aufgabe jedes Mitarbeiters zu machen und kontinuierliche Verbesserung als 
einen wesentlichen Bestandteil der Unternehmensphilosophie zu etablieren. 
 

E Qualitätsmanagement und dessen Bewertung 

E-1 Der Aufbau des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements im 
Krankenhaus stellt sich wie folgt dar: 
Bezüglich des Qualitätsmanagements wurde im Eichsfeld Klinikum eine einrichtungsspezifische 
Struktur etabliert. Im Auftrag des Geschäftsführers Herrn Rudolf Kruse wurde die Leitung des QM dem 
Ärztlichen Direktor Herrn Dr. med. Dipl. oec. Thomas Wolfram MBA übertragen. Ihm zur Seite steht 
ein QM-Beauftragter - Herr Matthias Monecke.  
Diesen nachgeordnet wurde ein Qualitätszirkel mit Mitarbeitern aller Berufsgruppen und Abteilungen 
(Medizin / Pflege/ Administration) gebildet und die Mitarbeiter wurden für diese Funktion vom 
Geschäftsführer berufen.
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Der Qualitätszirkel trifft sich unter Leitung des Ärztlichen Direktors und des QM-Beauftragten 
regelmäßig, um die Aufgaben und Projekte im Rahmen des einrichtungsinternen Qualitäts-
managements strukturiert zu bearbeiten und möglichst breit unter den Mitarbeitern zu etablieren. 
 
Im Rahmen der  Selbstbewertungen wurden zusätzliche Kriterienverantwortliche benannt, die sich 
sowohl hinsichtlich der Datenerhebung als auch notwendiger Veränderungsprozesse fachübergreifend 
und interprofessionell engagieren. Das gesamte QM wurde in Mitarbeiterversammlungen allen 
Mitarbeitern vorgestellt, aktuelle Projekte werden im Intranet des Klinikums den Mitarbeitern 
transparent dargestellt. Ein Qualitätshandbuch wurde erarbeitet und steht jedem Mitarbeiter als 
Druckversion und EDV-basiert im Intranet zur Verfügung. 
 
 

E-2 Qualitätsbewertung 
Das Krankenhaus hat sich im Berichtszeitraum an folgenden Maßnahmen zur Bewertung von Qualität 
bzw. des Qualitätsmanagements beteiligt (Selbst- oder Fremdbewertungen): 
 

• Zuweiserbefragung 
• EFQM Selbstbewertung 
• Patientenbefragung 
• Mitarbeiterbefragung 
• pCC Selbstbewertung 
• pCC Fremdbewertung 
• Befragung von Nachbehandlern 

 
 

E-3 Ergebnisse in der externen Qualitätssicherung gemäß §137 SGB V 

E-3 Ergebnisse in der externen Qualitätssicherung gemäß § 137 SGB V 
 
Die nachfolgend dargestellten Daten werden von der Projektgeschäftsstelle für Qualitätssicherung bei 
der Landesärztekammer Thüringen zusammengetragen und ausgewertet. Beteiligten Kliniken wird 
jährlich ein umfangreiches Werk dieser Daten übermittelt, wobei nur wenige Krankheitsbilder 
insgesamt erfasst werden. Neben vielen unterschiedlichen Qualitätsindikatoren dieser Auswertungen 
sind hier exemplarisch Daten zur Komplikations- und Infektionsrate wiedergegeben. 
Die Daten beruhen auf den Ergebnissen des Jahres 2004. 
 
 
Abteilung Krankheitsbild/ Operation/ Qualitätsindikator Rate in % 

Eichsfeld 
Klinikum 

Rate in % 
Thüringen 

Innere 
Medizin 

Intra- oder postoprozedurale Komplikationen bei PTCA 
(Therapeutische Linksherzkatheteruntersuchung) 

 
0,4 % 

 
4,7 % 

Innere 
Medizin 

Perioperative Komplikationen bei  
Herzschrittmacher- Erstimplantation 

 
0,0 % 

 
5,8 % 

Chirurgie Allgemeine postoperative Komplikationen bei 
Gallenblasenoperation 

 
4,5 % 

 
4,6 % 

Gynäkologie Wundinfektion bei Gebärmutterentfernung 0,0 % 1,67 % 
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F Qualitätsmanagementprojekte im Berichtszeitraum 

Im Krankenhaus sind folgende ausgewählte Projekte des Qualitätsmanagements im Berichtszeitraum 
durchgeführt worden: 
 
• Einführung von EFQM und Selbstbewertung 
• Aufbau eines Ideenmanagements 
• Durchführung von Befragungen(Patienten- und Mitarbeiterbefragung) 
• Leitbildentwicklung 
• Etablierung der Ethikkommission   
• Entwicklung und Einführung von Standards 
• Einführung von Prozessmanagement 
• Neuaufbau des Lob- und Beschwerdemanagements 
• Erarbeitung von Funktionsbeschreibungen 
• Neugestaltung der OP-Koordination 
• Überarbeitung der Hygienepläne 
• Überarbeitung des Katastrophenplans 
• Umsetzung Medizinproduktegesetz / MPBetreibV 
 

G Weitergehende Informationen 

Verantwortliche(r) für den Qualitätsbericht: 

Ärztlicher Direktor: Dr. med. Dipl. oec. Thomas Wolfram 
Qualitäts-/Umwelbeauftragter: Matthias Monecke 

 
Ansprechpartner (z.B. Qualitätsbeauftragter, Patientenfürsprecher, Pressereferent; 
Leitungskräfte verschiedener Hierarchieebenen): 

Geschäftsführer: Rudolf Kruse 
Kaufmänischer Direktor: Franz Klöckner 
Ärztlicher Direktor:  Dr. med. Dipl. oec. Thomas Wolfram 
Pflegedirektorin: Eva Stapel 
Qualitäts-/Umwelbeauftragter: Matthias Monecke 
Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit: Magdalena Laufer 

 
Links (z.B. Unternehmensberichte, Broschüren, Homepage): 

Eichsfeld Klinikum gGmbH 
Klosterstraße 7 
37355 Reifenstein 
 
Telefon: 036076  99 - 0 
Telefax: 036076  99 - 3115 
 
http://www.eichsfeld-klinikum.de 

 
 
 


